
Voller Terminkalender
Jahreshauptversammlung des MTV Bodenburg

Bodenburg – Zur Jahreshaupt-
versammlung des MTV Boden-
burg begrüßte Vorsitzender 
Thomas Froböse zahlreiche 
Mitglieder. Im Rechenschafts-
bericht für das abglaufene Jahr 
berichtete er über die vielfäl-
tigen Aktivitäten und Veran-
staltungen, an denen der MTV 
teilgenommen hat – wie bei-
spielsweise  die Müllsamme-
laktion im Flecken, das traditi-
onelle Maibaumaufstellen, die 
Teilnahme am Stadtradeln und 
am Adenstedter Bergturnfest, 
die zweite  Auflage des Beach-
volleyballturniers oder auch 
der Sportabzeichentag. 

Thomas Froböse bedankte 
sich bei allen Teilnehmern, ak-
tiven MTVern und Unterstüt-
zern. Ganz besonders betonte 
er die gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit mit den wei-
teren ortsansässigen Vereinen. 
„Wir waren beim 100-jährigen 
Vereinsjubiläum des VfB dabei, 
mit dem Freien Bad haben wir 
eine Kooperation für Aqua Po-
wer, beim Mitbringfrühstück 
der Johannisstiftung und auch 
beim Adventsmarkt Up‘m 
Brinke ist der MTV ein fester 
Bestandteil. So funktioniert 
Dorfleben“, sagte Froböse.

Auch die Spartenleiter gaben 
ihre Berichte ab. So besteht die 
Hobby-Mixed-Volleyballgruppe 
seit 30 Jahren und der Punkt-
spielbetrieb läuft weiter als 
Spielgemeinschaft Groß Dün-
gen/Holle/Bodenburg. 

Die Tennissparte startet vo-
raussichtlich am 1. Mai in die 
neue Saison und die Stadt-
meisterschaften werden in die-
sem Jahr auf der Bodenburger 
Tennisanlage ausgetragen. Die 

Badminton-Abteilung hat zwar 
einige neue Mitspieler gewin-
nen können, allerdings fehlen 
jugendliche Spieler und ein 
Trainer. Die Turn- und Tanz-
gruppen erfreuen sich großer 
Beliebheit.

Der Vorstand berichtete au-
ßerdem von Renovierungsar-
beiten im Vereinsheim: eine 
neue Küche wurde eingebaut 
und die kaputte Heizung wird 
derzeit durch eine PV-Anlage 
mit Wärmepumpe ersetzt. 

Nach den Grußworten von 
Ortsbürgermeister Heiner 
Schrell und Viola Latzel als 
Vertreterin der Johannisstif-
tung sowie Arndt Wille als Vor-

sitzender des VfB, die ebenfalls 
die sehr gute Zusammenarbeit 
hervorhoben, standen die Eh-
rungen langjähriger Mitglieder 
auf dem Programm. Thomas 
Froböse und Perdita Schrell, 
2. Vorsitzende, gratulierten 
Heide Hartmann für 60 Jahre 
und Sylvia Hanusa für 55 Jahre 
Vereinstreue jeweils mit einer 
Urkunde und einem kleinen 
Präsent. In Abwesenheit wurde 
Sven Telake für seine 25-jähri-
ge Mitgliedschaft geehrt. 

„Auch 2026 haben wir wie-
der einen vollen Terminka-
lender. Alle Veranstaltungster-
mine sind auf der Homepage 
www.mtv-bodenburg.de zu 
finden. Wir freuen uns auf 
viele Teilnehmer und betonen 
nochmals, dass auch Nicht-Mit-
glieder gern gesehen sind“, 
schloss der Vorsitzende die 
Jahreshauptversammlung und 
lud alle Teilnehmenden zu ei-
nem Imbiss ein.
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Exkursion zu den 
kleinen Feldbewohnern

Rebhuhn ist Vogel des Jahres / Führung am 3. April
Bockenem – Die Arbeitsge-
meinschaft Natur- und Um-
weltschutz Ambergau lädt zu 
einer Exkursion zu den klei-
nen Feldbewohnern am Frei-
tag, 3. April, ein.

Das Rebhuhn steht sinnbild-
lich für eine abwechslungs-
reiche und vielfältige Kultur-
landschaft. Es lebt auf offenen 
Flächen wie Wiesen, Feldern 
und Brachland, brütet jedoch 
bevorzugt in dichterem Ge-
büsch und in Hecken. Deshalb 
ist es auf eine reich strukturier-
te Landschaft als Lebensraum 
angewiesen, die immer selte-
ner werden. 

Bereits zum zweiten Mal 
nach 1991 wurde das Rebhuhn 
zum Vogel des Jahres gewählt. 
Mit der Wahl des Rebhuhn als 
Vogel des Jahres wird auf den 

Verlust des Lebensraums und 
damit den starken Rückgang 
der Vögel aufmerksam ge-
macht. Das Rebhuhn hat sich 
so vom einst häufigen Kultur-
folger zur stark gefährdeten 
Seltenheit entwickelt. 

In den Äckern und landwirt-
schaftlich genutzte Flächen 
rings um Bockenem kann 
man zwischen Mitte Februar 
und Mitte März die markanten 
Rufe der Hähne in den frühen 
Morgen- und späten Abend-
stunden hören, die derzeit auf 
Partnersuche sind. Aufgrund 
der zurückhaltenden Lebens-
weise und guter Tarnung 
bekommt man den etwa tau-
bengroßen, scheuen Vogel nur 
noch selten zu Gesicht. Mit et-
was Glück können die Teilneh-
mer während dieser Führung 

eine Stunde vor Sonnenunter-
gang seinen typischen Revier-
ruf hören: das raue „kirräck“ 
der Männchen. 

Die Führung bietet die Ge-
legenheit, mehr über diesen 
besonderen Vogel und seine 
Lebensweise zu erfahren. Die 
Teilnahme erfolgt auf eigene 
Verantwortung und ist kosten-
frei. Spenden für Schutzmaß-
nahmen sind willkommen. 
Wer hat, sollte ein Fernglas 
mitbringen. Referenten sind  
Henning Kirschner und Ger-
hard Jörn. Nähere Informatio-
nen gibt es unter der Telefon-
nummer 05067/697585. 

Termin ist am Freitag, 3. Ap-
ril, ab 19.30 Uhr. Die Führung 
dauert zwei Stunden. Treff-
punkt: Parkplatz Bönnier Tor 
(Ecke Bönnier Straße/B243). 

Auto fängt plötzlich Feuer
Am Mittwoch kam es nach Angaben der Polizei auf der L 485 zwischen  Langenholzen 
und Wrisbergholzen zum Brand eines Autos. Der 65-jährige Fahrer aus Alfeld gab gegen-
über  den eingesetzten Beamten vor Ort an, dass sein Fahrzeug kein Gas mehr annahm 
und plötzlich stehen blieb. Sodann fing es an, aus dem Motorraum zu qualmen. Der Fahrer 
konnte noch sein Hab und Gut retten, bevor das Auto komplett in Flammen aufging. Durch 
die herbeigerufenen Ortsfeuerwehren Sibbesse und Wrisbergholzen wurde das brennen-
de Auto gelöscht. Die Straßenmeisterei Gronau sowie die Untere Wasserbehörde wurden 
ebenfalls in Kenntnis gesetzt. Für die Zeit der Lösch- und Bergemaßnahmen wurde die L 485 
komplett gesperrt. An dem Auto entstand wirtschaftlicher Totalschaden, der von der Polizei 
auf 2 500 Euro geschätzt wird. Als Brandursache wird ein technischer Defekt am Fahrzeug 
angenommen. Es liegen keine Hinweise auf ein Fremdverschulden vor.� FOTO: FEUERWEHR SIBBESSE

Treue Mitgliedschaft zum MTV Bodenburg wird belohnt. 

KURZ NOTIERT

Angebote 
für Ferienpass

Sibbesse – Die Jugendpflege 
Sibbesse bereitet den Som-
mer-Ferienpass 2026 vor. Jo-
hannes Frommer und seine 
Unterstützerinnen würden 
sich über zahlreiche Angebote 
und Aktionen der Vereine sehr 
freuen. Die Angebote können 
bis Mitte Mai beim Jugendpfle-
ger eingereicht werden – per 
Mail an jupsi@jupsi.de.

Schießen um den 
Bürgerkönigstitel

Groß Düngen – Der Schützen-
verein Groß Düngen lädt alle 
Bürgerinnen und Bürger aus 
Groß und Klein Düngen ein, 
am Bürgerkönigsschießen 
teilzunehmen. Jeder, der das 
zwölfte Lebensjahr vollen-
det hat, darf mitmachen. Das 
Schießen findet auf der Schieß-
sportanlage des SV Groß Dün-
gen am Sportplatz statt. Ab so-
fort kann bis 16. Juni an jedem 
Dienstag in der Zeit von 19 bis 
21 Uhr geschossen werden. Das 
Schießen wird mit dem Luftge-
wehr auf elektronische  Schei-
ben durchgeführt. Über eine 
rege Beteiligung würden sich 
die Verantwortlichen freuen. 

„Die Waffen nieder!“
Alfeld – Millionen Menschen 
verlieren ihr Leben und ihr 
Zuhause infolge der Kriege 
von Russland, den USA und 
ihren Verbündeten. Gleichzei-
tig wird auch in Deutschland 
aufgerüstet. Ein Bündnis ver-
schiedener regionaler Orga-
nisationen hat sich formiert 
und ruft für Samstag, 4. April, 
zum Ostermarsch in Alfeld 
auf. „Statt das Völkerrecht 
zu achten, wird zunehmend 
eine Politik der Konfrontati-

on und Eskalation betrieben. 
Dem stellen wir uns eindeu-
tig entgegen und fordern ein 
Ende aller imperialistischen 
Angriffskriege, ein Ende von 
Aufrüstung und Zwangsrekru-
tierungen für Kriegsdienste“, 
formuliert das Bündnis, das 
sich aus folgenden Organisa-
tionen zusammensetzt: Bünd-
nis gegen Rechts Leineberg-
land, Die Linke Leinebergland, 
GEW-Betriebsgruppe der KGS 
Gronau, IG BAU Hildesheim, 

Linksjugend ’solid Hildesheim, 
Mera25 Niedersachsen, SDAJ 
Hildesheim sowie Vereinigung 
der Verfolgten des Naziregi-
mes/Bund der Antifaschistin-
nen und Antifaschisten Hildes-
heim. Gemeinsam fordern sie: 
„Die Waffen nieder!“

Der Ostermarsch beginnt am 
Samstag um 10 Uhr auf dem Al-
felder Marktplatz, wo auch die 
Rückkehr mit Abschlusskund-
gebung gegen 11.30 Uhr vorge-
sehen ist.


